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Kinderferienprogramm  

2015
Vorankündigung

Informationsveranstal-
tung zum Thema  
„Bürgerwindpark  
Weilheimer Berg“

Die bereits mehrfach angekün-
digte Bürgerinformationsveran-
staltung  zum aktuellen Sachstand 
im Hinblick auf die angedachte 
Errichtung eines „Bürgerwind-
parks auf dem Weilheimer Berg“ 
findet am

Dienstag, 10. November 
2015, um 19.00 Uhr, 
in der Gemeindehalle 

im Ortsteil Rietheim statt.
 
Weitere Informationen hierzu fol-
gen in der nächsten Ausgabe.
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Wir gratulieren
Folgenden Altersjubilaren gratulieren wir herzlich:
Frau Alma Mahler, Lindenstraße 35,
am 30. Oktober 2015, zum 86. Geburtstag.
Frau Brunhilde Irene Elisabeth Lonau, Am Zimmerplatz 20, 
am 30. Oktober 2015, zum 74. Geburtstag.
Herrn Paul Hermann, Lindenstraße 34,
am 31. Oktober 2015, zum 71. Geburtstag.

Veröffentlichung von Altersjubilaren
Aufgrund einer Änderung des Bundesmeldegesetztes 
werden ab dem 01.11.2015 nur noch Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag und anschließend nur noch jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag veröffentlicht.

Amtliche Bekanntmachungen

Das neue Bundesmeldegesetz 

- Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers
Zum 01. November 2015 tritt das neue Bundesmeldege-
setz in Kraft und löst die bestehenden melderechtlichen 
Vorschriften ab.
Das neue Bundesmeldegesetz sieht unter anderem vor, 
dass zur Anmeldung wieder eine Erklärung des Woh-
nungsgebers erforderlich ist. Der Wohnungsgeber hat so-
mit bei Meldevorgängen eine Mitwirkungspflicht. Die neue 
Regelung soll Scheinmeldungen verhindern.
Künftig ist bei jedem Einzug und in wenigen Fällen auch 
beim Auszug (Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufga-
be eines Nebenwohnsitzes), eine Bestätigung durch den 
Wohnungsgeber auszustellen.

Auch in diesem Jahr konnten wir den „Kindern“ 
wieder ein abwechslungsreiches und interes-
santes Kinderferienprogramm anbieten.
Auf die angebotenen 21 Veranstaltungen mit ins-
gesamt 525 verfügbaren Plätzen haben sich 134 
Kinder angemeldet.
Die Nachfrage war so groß, dass wir leider auch 
79 Absagen tätigen mussten, da manche Ver-
anstaltungen in der Teilnehmerzahl begrenzt 
waren. Jedoch zeigt diese große Zahl an Anmel-
dungen auch, wie gut das Programm angenom-
men wird und wie groß der Anspruch dafür ist.
Bei allen Veranstaltern bedanken wir uns an 
dieser Stelle recht herzlich und hoffen, dass wir 
im kommenden Jahr wieder mit Ihrer Unterstüt-
zung rechnen dürfen.

Ihr
Jochen Arno
Bürgermeister
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Aktuell muss das Beziehen einer neuen Wohnung bei 
der Meldebehörde innerhalb von einer Woche nach dem 
erfolgten Bezug der Wohnung gemeldet werden. Ab dem 
01.11.2015 wird der meldepflichtigen Person hierfür zwei 
Wochen Zeit gewährt.
Im Zusammenhang mit der Anmeldung des Wohnsitzes 
muss die meldepflichtige Person dann unter anderem die 
Wohnungsgeberbestätigung vorlegen.
Die Vorlage des Mietvertrages reicht hierfür nicht aus. 
Kommen Wohnungsgeber ihrer Mitwirkungspflicht nicht, 
nicht richtig oder nicht rechtzeitig nach, kann seitens der 
Meldebehörde ein Bußgeld verhängt werden.
Ein Muster einer Wohnungsgeberbestätigung nach § 19 
Bundesmeldegesetz erhalten Sie im Rathaus und auf der 
Homepage.

Gemeinde Rietheim-Weilheim

Entwicklungssatzung „Bulzingen-West“
Der Gemeinderat von Rietheim-Weilheim hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 16.09.2015 die Entwicklungssat-
zung „Bulzingen-West“ gem. § 34 Abs. 4 Nr. 2 BauGB 
beschlossen.
Das Satzungsgebiet liegt am südlichen Rand des im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteils Bulzingen auf Teilen der 
Grundstücke Nr. 718 und 723.
Die genaue Abgrenzung ist hier im nachfolgend abge-
druckten Übersichtsplan dargestellt.

Die Entwicklungssatzung tritt mit dieser Bekanntmachung 
in Kraft (§ 10, Abs. 3 BauGB).
Die Entwicklungssatzung einschließlich Begründung wird 
bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus Rietheim-Weil-
heim, während der Dienststunden, zu jedermanns Ein-
sicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 
und Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Rietheim-Weilheim geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der aktuellen Fassung oder von aufgrund der 
GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 
Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden ist.
Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemein-
de Rietheim-Weilheim geltend zu machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bis-
her zulässige Nutzung durch diese Entwicklungssatzung 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Rietheim-Weilheim, den 27.10.2015
Jochen Arno
Bürgermeister

Gemeindeinfo

Aus dem Gemeinderat

Sehr viele Rietheim-Weilheimer Bürger/innen haben am 
vergangenen Donnerstagabend die Gemeinderatssitzung 
verfolgt. Die meisten waren wohl wegen zweier Themen-
komplexe gekommen: Neubau einer Sporthalle - Neubau 
des Weilheimer Kindergartens. Beides Sporthalle wie Kin-
dergarten, ist mehrfach im Gemeinderat behandelt und 
diskutiert worden und zu beiden Projekten wurden in der 
letzten Sitzung neue Entwürfe vorgestellt. Fragen oder 
Anmerkungen vonseiten der Gemeinderäte dazu waren 
natürlich möglich und erwünscht. Doch sollte es vor al-
lem um die Information gehen. Auf Grundlage dieser und 
auch früherer Entwürfe wird der Gemeinderat bei einer 
demnächst folgenden Klausurtagung die Vorberatungen 
zum Haushaltsplan 2016 aufnehmen, erklärte Bürgermeis-
ter Arno. Bei der Klausurtagung könne dann im Ge-
samtzusammenhang diskutiert werden, welche Projekte 
wie und wann angegangen oder weiter vorangebracht 
werden können und sollten. Der Kindergarten in Weilheim 
beschäftigt Bürgermeister und Gemeinderäte schon seit 
geraumer Zeit. Der bestehende Kindergarten kann künftig 
den Anforderungen im U3-Bereich nicht mehr gerecht 
werden. Erste Umbau- bzw. Erweiterungspläne des be-
stehenden Gebäudes waren wieder verworfen worden. 
Das Problem am gegenwärtigen Standort ist das schmale 
Grundstück mit seiner jetzt schon relativ kleinen Garten-
fläche. Vorschläge und Entwürfe für andere Standorte, 
beim Alten Schulhaus etwa oder im Langen Gewand (im 
für die Sporthalle und andere Einrichtungen vorgesehe-
nen Gebiet) sind inzwischen auch erörtert worden. Vor 
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kurzem hat sich der Gemeinderat auf einen innerörtlichen 
Standort festgelegt. In diesem Zusammenhang sollte nun 
auch noch geprüft werden, ob Abriss und Neubau am 
jetzigen Standort eine sinnvolle Alternative zum Neubau 
beim alten Schulhaus sein kann. Die drei bisherigen 
Planer der Büros Lehr, Böttingen; Bühler, Spaichingen; 
Gulden, Spaichingen, wurden um entsprechende Entwür-
fe gebeten, die sie nun vorstellten. Anders als mit einem 
zweigeschossigen Neubau geht es am jetzigen Standort 
nicht, das stellten alle Architekten dar.  Während in einem 
Entwurf alle Gruppenräume sowie Küche-Ess-Bereich im 
Erdgeschoss untergebracht sind, sieht ein anderer ein 
‚Sowohl als Auch‘ (großer freier Raum bzw. Halle im Erd-
geschoss) vor. Der Dritte plant dagegen im Erdgeschoss 
die administrativen bzw. Lagerräume ein und verlegt auch 
den Garten ins Obergeschoss auf eine Art Freideck, das 
die Jahnstraße komplett überspannen und bis zur Jahn-
halle reichen würde. Von 1,8 Mio €, über ca. 2 Mio bis 
ca. 2,2 Mio  reichen die geschätzten Kosten, wobei auch 
noch Kosten für die provisorische Unterbringung während 
der Abriss/Bauphase hinzukämen.   

Sporthalle
Die Diskussion über den Bau einer geeigneten Sporthal-
le in der für den Handballsport erforderlichen Größe ist 
schon seit 10 Jahren im Gange. Noch unter Bürgermeister 
Traugott Hauser haben die Gemeinderäte dem Bau einer 
Sporthalle grundsätzlich zugestimmt. In der Zwischenzeit 
einigte man sich auch auf einen Standort im Langen 
Gewand. Doch in den letzten Jahren war die Halle nicht 
finanzierbar. Seit die Tuttlinger Kreissporthalle, die den 
Mannschaften der HSG Rietheim-Weilheim (Handballspiel-
gemeinschaft) seit Jahren als Spiel- und Trainingsstät-
te diente, als Asylantenunterkunft genutzt wird, ist man 
schwer in die Bredouille geraten. Die Mannschaften müs-
sen nun verschiedene Hallen in der Umgebung nutzen, 
wo sich halt Möglichkeiten eröffnen. Diese Ereignisse ha-
ben das Thema Sporthalle nun regelrecht auf die aktuelle 
kommunale Agenda katapultiert. Bislang war man von 
mindestens 5 Millionen Euro an Kosten ausgegangen. 
Nun sollte geprüft werden, ob auch für einen deutlich 
niedrigeren Betrag, eine wettbewerbstaugliche Halle mit 
genügender Zuschauerkapazität, möglich wäre. Die Ent-
würfe, die in der Gemeinderatssitzung vorgestellt wurden, 
erreichen dieses Ziel der Kostenreduzierung. Es lagen 
zwei Entwurfsplanungen vor. Eine vom Architekturbüro 
Gulden, das von sich aus schon einmal einen Sporthal-
lenentwurf geliefert hatte - damals in Zusammenhang mit 
einem neuen Kindergarten. Für 3,8 Mio €, könnte laut 
Gulden eine entsprechende Sporthalle gebaut werden. 
Der Entwurf seines Hauses sieht eine Halle mit zwei Ebe-
nen vor, mit Glasfassade im Osten und auch Fenstern 
auf der Westseite und barrierefreien Zugängen. Von ei-
nem Hallenbauer, dessen Name nicht genannt wurde, lag 
ebenfalls ein Entwurf vor, der von mindestens 3,5 Mio € 
ausgeht (für eine fensterlose Sporthalle mit Oberlichtern 
im Dach). Eine Beratung oder Diskussion der Vorschläge 
war, wie schon gesagt, nicht vorgesehen. Man wolle das 
alles zur Kenntnis nehmen, erklärte Bürgermeister Jochen 
Arno, darüber nachdenken, um dann in einer Klausurta-
gung über das weitere Vorgehen zu beraten.

Weitere Tagesordnungspunkte bzw. Beschlüsse.
Der Punkt: Vorstellung, Beratung und Beschluss zum An-
gebot auf Übernahme der Erschließungsträgerschaft für 
die Baugebiete „Brunnenstubenäcker“ und „Bol“ wurde 
von der Tagesordnung genommen. Während der Be-
schluss zur Errichtung und Unterhaltung von W-LAN (im 
Zusammenhang mit der Einführung eines Ratsinforma-
tionssystems) bis zur Klärung der Erwerbsfrage noch 
einmal ausgesetzt wurde, vergab der Gemeinderat die 
Arbeiten „Quellfassungen Bulzingen“ an die Firmen Fried-
rich Storz (Tiefbau) und Schäfer, Dotternhausen (Verlege-
Installationsarbeiten) über insgesamt 481.747 €.
Den Bauvorhaben (Zweifamilienhaus Friedrichstr. 3; Einfa-
milienhaus, Bulzinger Str. 66; Holz-Gartenhaus, Bulzingen 
108; Wohnhaus, Am Faulenbach 9, Errichtung eines Wer-
bepylons, Untere Hauptstr. 27) stimmte der Gemeinderat 
zu bzw. nahm sie zur Kenntnis.

Mitgliederversammlung der  
Forstbetriebsgemeinschaft
Spaichingen – Hausen o.V. - Denkingen
Die Forstbetriebsgemeinschaft Spaichingen - Hausen o.V. 
- Denkingen lädt ihre Mitglieder zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung auf

Mittwoch, den 4. November 2015, 19.00 Uhr
in das Sportheim des FSV Denkingen in Denkingen ein. 

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Auswirkungen des Kartellverfahrens auf die FBG
3. Bericht des Geschäftsführers und Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5.  Beschluss über Satzungsänderungen gemäß Vorschlag 

des Vorstands
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen  - 2. Vorsitzender
 - Geschäftsführer
 - Kassenprüfer
8.  Bericht der kommunalen Holzverkaufsstelle (HVS)           

H. Storz
 - Holzmarkt 
 - aktuelle Themen (Kartellverfahren, etc)
9. Diskussion und Bekanntgaben

Zu dieser Mitgliederversammlung sind alle Vereinsmitglie-
der recht herzlich eingeladen.
gez. Rudolf Wuhrer
1. Vorsitzender

Zierreisig auf Advent 
für den Privatgebrauch wird Selbstabholern kostenlos 
zur Verfügung gestellt
Am Freitag, 13.11.2015 ab 12.00 Uhr und Samstag, 
14.11.2015 kann Reisig für den Privatgebrauch kostenlos 
abgeholt werden.

Wegbeschreibung:
Weilheim an der Kapelle vorbei auf den Weilheimer Berg. 
Am Parkplatz scharf rechts abbiegen. Dem Steinbühlweg 
ca. 800 m folgen. An der Kreuzung links halten. Nach 
ca. 100 m an der T-Kreuzung nach rechts oder links. Das 
Reisig liegt dort rechts, bzw. links im Bestand (s. beil. 
Kartenausschnitt).

Wir bitten eindringlich darum, dass die angegebenen Zei-
ten unbedingt eingehalten werden, da nur an diesen bei-
den Tagen das Befahren der Waldwege freigegeben ist.
Bürgermeisteramt
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Bürgerbüro in Weilheim geschlossen!
Das Bürgerbüro im Ortsteil Weilheim ist in den 

Herbstferien am
Mittwoch, 04. November 2015

und am
Freitag, 06. November 2015

geschlossen.
Die Gemeindeverwaltung im Ortsteil Rietheim ist an 
diesem Mittwoch und Freitag zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.
- Bürgermeisteramt -

Schulnachrichten

Konzenbergschule Wurmlingen

Eine Abordnung der Neuntklässler mit Dogukan Demirel, 
Bilal Inan, Leon Diekmeier (2.,3.,4.v.l.) und Luca Freyer (3.v.r.) 
brachten die Sachspenden für die Flüchtlinge auch zum Un-
terkunftswohnheim im Tuttlinger Schlössleweg.Foto: Hein-
rich Sauerborn

Projekt Schüler helfen Flüchtlingen
WURMLINGEN (hs) – Die prall gefüllten Altkleidersäcke 
türmen sich neben den mit Spielsachen und anderen 
nützlichen Dingen voll bepackten Kartons im Klassenzim-
mer. All das haben die Neuntklässler der Konzenberg-
schule in den vergangenen Wochen für die Flüchtlinge 
im Kreis Tuttlingen gesammelt und zusammengetragen. 
Anlass war ein Projekt im Fach „WZG“ (Welt, Zeit und 
Gesellschaft) mit dem Thema „Flüchtlinge im Kreis Tutt-
lingen“. Dafür wurde erst einmal gründlich recherchiert 
und ein Gespräch mit Betreuern der Flüchtlingsunterkunft 
in der Kreissporthalle Tuttlingen geführt. Dazu gehörte 

ebenso der Besuch einer 13-köpfigen Flüchtlingsfamilie 
aus Syrien. Zu sehen, wie diese auf engstem Raum lebt 
und zu hören, mit welchen Problemen sie hier zu kämp-
fen hat, ging den Neuntklässler sehr nahe. „Meine Schü-
ler wollten daraufhin selber aktiv werden und unbedingt 
etwas tun. Sie waren sehr betroffen von den einzelnen 
Schicksalen und den vielen Menschen, die eine neue 
Heimat finden wollen", sagt die Klassenlehrerin Julia Kel-
ler. So starteten sie an der Konzenbergschule spontan 
eine Sammelaktion. Mit einem Flyer riefen sie ihre Mit-
schüler, Eltern und Lehrer auf, sich daran zu beteiligen. 
„Ich war natürlich sofort begeistert, zum einen, weil es 
einfach eine gute Sache ist, zum anderen aber auch 
wegen der Eigeninitiative der Schüler“, betont Julia Keller. 
Den großen Stapel an Sachspenden brachten nun die-
ser Tage die Neuntklässler Luca Freyer, Dogukan Demi-
rel, Bilal Inan und Leon Diekmeier zusammen mit ihrer 
Klassenlehrerin zu verschiedenen Einrichtungen, u.a. dem 
Unterkunftswohnheim im Tuttlinger Schlössleweg sowie 
zu der syrischen Familie, die sie bei ihrem Projekt ken-
nenlernen durften. 

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Hallo Ehemalige 
Die Abt. Weilheim möchte in naher Zukunft eine Alters-
abteilung gründen.
Hierzu möchten wir alle Ehemaligen gerne ins Feuer-
wehrmagazin einladen, Termin wäre der 03.11.2015 um 
20.00 Uhr. 
Wer also dabei sein möchte ist herzlich willkommen.
Abt.-Kdt.
Jürgen Vosseler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.
Ps 130,4

Gottesdienste
Sonntag, 01. November, 22. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr    Gottesdienst zum Gedenken an die Reformation 

mit Abendmahl in Rietheim (Pfarrerin Silke Bartel). 

Wochenübersicht
Dienstag, 03. November
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 05. November
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

Der etwas andere Gottesdienst
„Das Beste kommt zum Schluss“ ist eine amerikanische 
Tragikomödie mit Jack Nicholson und Morgan Freeman, 
sehr komisch und lustig, geht sie aber auch unter die 
Haut. Zwischen dem Großunternehmer Edward Cole und 
dem Mechaniker Carter Chambers liegen Welten. Am 
Scheideweg ihres Lebens teilen sie sich jedoch zufällig 
dasselbe Zimmer im Krankenhaus. Sie wünschen sich 
beide, ihre restliche Zeit so zu verbringen, wie sie es 
schon immer wollten, bevor sie „den Löffel abgeben“. 
Gemeinsam machen sie sich auf den Weg. Dabei ent-
wickelt sich nicht nur eine Freundschaft, sondern sie 
lernen auch, das Leben in vollen Zügen zu genießen, mit 
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Einsicht und Humor. Und jedes Abenteuer bedeutet einen 
weiteren Haken auf ihrer To-Do-Liste. Denn das Beste 
kommt ja bekanntlich zum Schluss...
Zum Filmgottesdienst kommen Sie entweder am Sonn-
tag, 8. November um 19 Uhr in die ev. Kirche Rietheim 
oder am Samstag, 21. November um 19:30 Uhr in die ev. 
Kirche Fridingen (Bergstraße 5, 78567 Fridingen).

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Winterzeit ist Bastelzeit, wenn die Tage kürzer werden...
und wenn die Ideen fehlen, gibt es zum Glück viele An-
regungen in der Bücherei! 
Ab 5. November liegen die winterlichen Bastelbücher zur 
Ausleihe bereit und ab 19. November können sich Alt und 
Jung mit Advents- und Weihnachtsgeschichten auf diese 
besondere Zeit einstimmen. Bis zum 5. November steht 
noch die Ausstellung „Die Neuen - vom Team ausge-
wählt“. Danach sind diese Bücher nicht verschwunden, 
sondern in die Regale einsortiert. 
„Fröhliche Bastelzeit“ wünscht das Team der Bücherei!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

31. Oktober 2015  –  06. November 2015 

Samstag, 31. Oktober - Wolfgang von Pfullingen
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim
Sonntag, 01. November - Allerheiligen  
10.30 Uhr  Eucharistiefeier Wurmlingen, es singt der 

Kirchenchor
13.30 Uhr  Andacht in Weilheim mit anschließender 

Gräbersegnung, es singt der Kirchenchor
14.30 Uhr  Rosenkranz für die Verstorbenen in der Aus-

segnungshalle in Wurmlingen
15.00 Uhr  Andacht in der Aussegnungshalle in Wurm-

lingen, es singt der Kirchenchor, anschlie-
ßend Gräbersegnung

Montag, 02. November - Allerseelen
18.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Allerseelen in Weilheim 

mit Gedenken an die Verstorbenen der Kir-
chengemeinde 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Allerseelen in Wurmlingen 
mit Gedenken an die Verstorbenen der Kir-
chengemeinde 

Dienstag, 03. November - Seliger Rupert Mayer, Hubert, 
Pirmin
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 04. November - Karl Borromäus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Donnerstag, 05. November - Gebetstag für geistliche 
Berufe
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-

tes im Gemeindehaus in Weilheim
Freitag, 06. November - Leonhard - Herz-Jesu-Freitag
08.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim, anschließend 

Krankenkommunion

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 01.11. - 07.11.2015
Pastoralreferent Alexander Krause

Krankenkommunion:
Wer nicht mehr in den Gottesdienst kommen 
kann (aus Altersgründen, Krankheit…), hat die 
Möglichkeit der Krankenkommunion. Wer die 
Hl. Kommunion zu Hause empfangen möchte, 

kann sich unter der Tel.-Nr. 07461/2608 im Pfarrbüro 
melden.
Dieser Dienst wird von Pfarrer Stephan und ehrenamtli-
chen Kommunionhelferinnen angeboten.
  
Ministrantendienst Weilheim

Samstag, 31.10.2015       
18.30 Uhr  Felix, Franziska, Corinna, Nadi-

ne, Rebecca
Sonntag, 01.11.2015       
13.30 Uhr  Miriam, Kyra, Jule, Marina, Me-

lissa
Montag, 02.11.2015        
18.00 Uhr  Tabea H., Jana Rosa, Tabea
Mittwoch, 04.11.2015      
19.00 Uhr    

Liebe Ministranten/-innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn ihr nicht einge-
teilt seid!!! Solltet ihr einmal trotz Einteilung nicht minis-
trieren können, bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!
      

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim
Wegen der Herbstferien ist am 03. November 
kein MUKI.
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 10.11.2015 
im Gemeindehaus in Weilheim.

Für das MUKI-Team       
Barbara

Kirchenchor (siehe Terminplan)

Kirchengemeinderat
Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner 
nächsten Sitzung am Donnerstag, 05. No-
vember 2015 um 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Weilheim.
Die Sitzung ist öffentlich. 

Allerseelen
Wir gedenken der Verstorbenen aus 
unserer Kirchengemeinde St. Georg 
Rietheim-Weilheim im Gottesdienst 
am Montag, 02. November um 18.00 
in der St. Georgs Kirche in Weilheim. 
Ganz besonders gedenken wir derer, 
die im vergangenen Jahr in die ewige 
Heimat abberufen wurden und wer-
den für jede/n eine Kerze entzünden.

Herr, unser Gott, wir gedenken unserer toten Angehörigen
Freunde und Bekannten.
Sie haben mit uns gelebt; sie haben uns Gutes erwiesen.
Sie haben uns viel bedeutet.
Dankbar erinnern wir uns an sie, und wir danken Dir,
dass wir sie haben durften.
Erinnere Dich ihrer, o Herr.
Mache all‘ das, was in ihrem Leben unvollkommen blieb, 
vollkommen.
Lass‘ sie Dich schauen und schenke ihnen ewiges Glück. 
Amen
„Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die deut-
schen Bischöfe um Ihr großherziges Opfer zugunsten der 
Priesterausbildung in Mittel- und Osteuropa. Die Kirchen 
dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ihren eige-
nen Ortskirchen: eine gute Gelegenheit, sich mit unseren 
Mitchristen im Osten Europas solidarisch zu zeigen.“

Nächtliche Kirchenführung in Weilheim
Am Donnerstag, 19.11.2015 beginnt um 20 Uhr eine 
kostenlose nächtliche Kirchenführung in der Katholischen 
Kirche St. Georg in Weilheim. Alle Interessierten sind 
dazu herzlich eingeladen. Ausgewählte liturgische Orte 
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werden durch RosiMussler-Ivanovic und Alexander Krau-
se biblisch, persönlich und spirituell erklärt. Ein besonde-
res Highlight werden die Unterbrechungen des Vortrages 
durch die Orgel sein. Daniel Seeger wird passende Stück 
zum Besten geben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Besinnungstag für Frauen am Buß- und Bettag
Herzliche Einladung ergeht zum traditionellen Besinnungs-
tag für Frauen des Dekanates Tuttlingen-Spaichingen am 
Buß- und Bettag, den 18.11.2015 mit dem Thema „Be-
ten ganz praktisch – Inspirationen für das persönliche 
Gespräch mit Gott“im Edith-Stein-Haus, Angerstraße 7 
in Spaichingen mit Pater Maurus Scholz OSB aus der 
Erzabtei Beuron. Den Tag begleiten Mechthild Wiemuth 
und Dekanatsreferent Hans-Peter Mattes. 
Beginn ist um 9.30 Uhr mit der ersten Einheit. Gegen 12 
Uhr ist die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 
im Gasthaus Engel. Die zweite Einheit startet um 14 Uhr. 
Um 15.30 Uhr ist Zeit für die Begegnung bei Kaffee und 
Zopf. Den Abschluss bildet ein Gottesdienst um 16 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Zur Deckung der Unkosten 
wird um eine Spende gebeten.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 30.10.15
19.00 Uhr  -  Jugendchor
20.00 Uhr  -  Gemischter Chor

Montag, 02.11.15
Vorchor hat Ferien.

Der nächste Termin für den Gemischten Chor ist am 
Sonntag, 15.11.15. Wir singen am Volkstrauertag in der 
Kirche und am Ehrenmal.
Deshalb sind die Proben wichtig. Beginn wieder pünktlich 
um 20.00 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Vorchörler schnitzen Kürbisgeister

Weil’s im letzten Jahr so schön war – das Kürbisgeis-
ter-Schnitzen – haben’s sie’s einfach in diesem Jahr 
wiederholt.  Die Kinder des Vorchors des Gesangver-
eins Eintracht Rietheim konnten heuer dafür den neu-
en Vereinsraum  im UG der Schule nutzen. Und wäh-
rend die gruselig-lustigen Kürbisgesichter vor einem Jahr 
dem Chorverbands-Ehrentag in der Gemeindehalle eine 
herbstlich farbig-fantasievolle Note verliehen hatten, wa-
ren sie dieses Mal einfach zum eigenen Vergnügen und 

‚Gebrauch‘ gedacht. Mit Unterstützung der stellvertreten-
den Vorsitzenden Melanie Bacher und Evi Nüßle sowie 
Vorchorleiterin Ellen Marquardt und einiger Jugendchor-
sängerinnen machten sich die Kids ans große Aushöhl-
werk, und malten die Gesichter auf. Die durften dann die 
Jugendlichen und Erwachsenen mit scharfen Messnern 
in die gelb-orangenen Kürbisse schneiden. Natürlich war 
nach der anstrengenden, wenn auch lustigen Kürbisar-
beit, ein kleiner Imbiss willkommen. Und als draußen 
in der frühen Dunkelheit die Kürbisgesichter so richtig 
schön-unheimlich  aufschimmerten, leuchteten auch die 
Gesichter der Vorchörler.

Gesangverein "Liederkranz"
Weilheim e.V.

Singstunde
Die nächste Singstunde findet am Donnerstag, 29.10.2015 
um 19:30 Uhr im Probelokal statt.
ALLE, die Freude und Lust am Singen haben sind jeder-
zeit herzlich willkommen.
Unsere Singstunde findet jeden Donnerstag von 
19:30 – ca. 21:00 Uhr statt.
Kontaktperson: Walter Steinert, Tel.: 07461 / 5812
Mit freundlichen Grüßen
Walter Steinert

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Einladung zur Jahresfeier
Zu unserer diesjährigen „Jahresfeier“ am Samstag, 07. 
November 2015, 20.00 Uhr, in der Gemeindehalle in Riet-
heim, möchten wir ganz herzlich einladen.
Am Programm wirken Turnerinnen und Turner vom
TV Spaichingen
TV Überlingen a.R.
TV Wurmlingen
TSV Rietheim
mit.
Für die musikalische Unterhaltung und Tanz wird das 
Duo „Cordial“ - Ehepaar Kustermann - sorgen.
Wir gehen davon aus, dass wir wieder ein ansprechen-
des Programm bieten können.
Über einen recht zahlreichen Besuch würde sich der TSV 
Rietheim sehr freuen.
Mit sportlichen Grüßen, Rolf Leiber - 1. Vorsitzender

Abt. Handball
Damenteam des TSV Rietheim on Tour
Vom 09.-11.10.2015 waren 13 Frauen des TSV Rietheim 

im Allgäu zu einem Wander- und 
Wellness- Wochenende unter-
wegs. Gut gelaunt ging es am 
Freitag mit dem Zug nach Wol-
fegg-Alttann, wo wir im wunder-
schönen Landhotel Allgäuer Hof 
gegen Mittag eintrafen. Die 
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Nachmittagswanderung ging dann bei schönem Herbst-
wetter nach Wolfegg und wieder zurück. Den Abend ließen 
wir in geselliger Runde beim Kegeln usw. ausklingen.
Am Samstag hatten wir etwas Pech mit dem Wetter, 
der Nebel konnte uns aber von einer Wanderung nicht 
abhalten.
Durch die herbstlichen Wälder und der schönen Land-
schaft wanderten wir nach Bad Waldsee und mit dem 
Zug ging es wieder zurück ins Hotel. Die Sauna und das 
Hallenbad wärmten uns wieder auf, bevor wir ein lecke-
res Abendessen einnehmen konnten. Ein sehr lustiger 
Abend beendete auch diesen Tag.
Am Sonntag fuhren wir nach Aulendorf zum mittelalterli-
chen Markt. Hier verbrachten wir noch etwas Zeit, bevor 
wir mit dem Zug die Heimreise antraten.
Wir freuen uns heute schon auf ein schönes (sonniges !) 
Wochenende im nächsten Jahr!  

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

beim Parkplatz der Fa. Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff

Jeden Donnerstag um 16:00 Uhr 
ab Parkplatz „Traube“.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

- - - - - - - -T E R M I N V O R S C H A U  - - - - - - - -         
Samstag 21. November 2015

- - - - - - - - R O C K  a m  R I N G z u g - - - - - - - -

Abt. Freizeitsport

TB Women
Auch Du bist eingeladen, probier`s mal bei uns!

Treffen - Balance - Workout
Wir mobilisieren unsere Faszien

mit Ute und Jeanette
Ein ganzheitliches Trainingsprogramm für An-

fänger und Geübte!
Wer eine Faszienrolle besitzt, kann diese ger-

ne mitbringen.
Ab 29.10. bis 03.12.2015

donnerstags, 20.30 bis 21.30 in der Jahnhalle

Abt. Lauftreff
Lauftreff im Winter vom 21.10.2015 bis 30.03.2016.
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr.
Treffpunkt an der Jahnhalle.

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Wochenende 31.10./01.11.2015 spielen 
folgende Mannschaften:

Samstag, 31.10.2015
Sporthalle Aldingen (Heubergstr. 29) 
14:00 gJE TV Aixheim - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 01.11.2015
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen (Weihdorfer Straße)
17:00 M-LL HSG Schönbuch - HSG Rieth.-Weilh.

Leintalhalle Frittlingen (Leimtalstr. 9)
12:30 wJB-BK HSG Frittl./Neufra - HSG Rieth.-Weilh.
17:00 M-BK HSG Frittl./Neufra - HSG Rieth.-Weil. 2

Schlossparkhalle Geislingen (Schlossplatz 1)
15:30 F-BK HK Ost./Geisl. 2 - HSG Rieth.-Weilh.
17:00 M-KLA HK Ostd./Geisl. 2 - HSG Rieth.-Weil. 3

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Männliche Jugend D
HSG Rieth.-Weilh. - TG Schömberg           (14:14) 28:27
Am vergangenen Sonntag durften wir zu unserem ersten 
Saisonspiel die TG Schömberg empfangen. Da unsere 
Gäste bereits mit zwei Siegen in die Saison gestartet 
waren und diese recht klar ausgefallen sind, war uns 
bewusst, dass dieses erste Match sehr schwer werden 
würde.
Da unsere Gegner zudem noch mit nur sechs Mann an-
traten, gingen wir voller Zuversicht ans Werk. Doch wer 
dachte, dass wir es in Überzahl leicht haben würden, sah 
sich ordentlich getäuscht, die körperlich starke Truppe 
aus Schömberg stellte unsere Abwehr als auch den An-
griff immer wieder vor schwere Aufgaben. So wechselte 
die Führung bis zur Halbzeit ständig hin und her ehe 
beim Stand von 14:14 die Seiten getauscht wurden.
In der Pause versuchten wir Trainer den Jungs nochmals 
zu verdeutlichen wie wichtig es ist das Tempo weiter 
hoch zu halten um den Gegner auszupowern, sichtlich 
motiviert begannen wir die zweite Hälfte. Immer wie-
der zwangen wir die spielerisch überlegenen Gäste zu 
schlechten Abschlüssen und technischen Fehlern, welche 
wir dann im Gegenzug mit Toren bestraften.
Beim Stand von 20:16 sahen wir uns schon auf der (zu-) 
sicheren Siegesstrasse, doch anstatt konsequent weiter 
Tempo zu machen und sichere Abschlüsse zu suchen, 
ließen wir uns immer wieder von den cleveren Schöm-
bergern in unnötige eins zu eins Situationen zwingen. So 
kam es wie es kommen musste, Tor um Tor holten die 
Gäste auf und bei Stand von 24:24 war das Spiel wieder 
vollkommen offen.
So war es bis zum Schlusspfiff ein offener Schlagab-
tausch welchen wir auch dank einer starken Torhüterleis-
tung unsererseits für uns entscheiden konnten. Insgesamt 
bleibt zu sagen, dass wir als Mannschaft super zusam-
mengehalten und somit verdient gewonnen haben! 
Es spielten: Marvin Müller, Maxi Keller (beide Tor), Nico 
Bräunlinger, Noah Faude, Luca Martin, Lucas Lenzenhu-
ber, Alexander Mattheis, Henning Eyrich, Joshua Junt, 
Nick Bösche, Mika Ruck, Julian Diefenbacher.

Weibl. Jugend D Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - HSG Albstadt         (6:12) 16:22 
Gut gespielt – besonders in der zweiten Hälfte haben 
sich alle Mädels freigelaufen und sind zu schönen Tor-
chancen gekommen! Leider konnten wir diese nicht ganz 
optimal verwerten, sind unseren Gegnerinnen aber einmal 
bis auf 3 Tore nahegekommen. Unser Team: Zeynep Eski 
(Tor), Lina Aicher (9), Corinna Hipp (2), Jule Hipp, Kyra 
Hipp, Elizabeth Kononenko, Anna Pauli, Jasmin Ribler (2), 
Melina Vosseler (3), Cynthia Marquardt

Damen Bezirksklasse
HSG Rieth.-Weilh. – HSG Albstadt 2    (10:13) 20:27
Da wir immer noch auf unseren ersten Saisonsieg war-
ten, wollten wir am Samstag an unsere gute Leistung 
des letzten Heimspiels gegen Spaichingen anknüpfen 
und uns so den ersten Sieg erkämpfen. Jedoch gerie-
ten wir gleich in den ersten paar Minuten in einen 0:3 
Rückstand. Nach 10 Minuten konnten unsere Gegner den 
Spielstand auf 5 Tore ausbauen (3:8). Doch durch eine 
Aufholjagd kamen wir wieder auf bis zu einem Tor heran 
(8:9) und die Chance auf unseren ersten Saisonsieg be-
stand weiterhin. Jedoch könnten sich die Gäste bis zur 
Pause wieder auf drei Tore absetzen (10:13).
Nach der Halbzeitpause wollten wir diesen Rückstand 
aufholen und nochmal alles geben. Dies ist uns leider 
nicht gelungen und die Gäste bauten ihre Führung sogar 
weiter aus (12:18). Diesen Rückstand konnten wir leider 
nicht mehr aufholen. Somit hatten wir unser zweites 
Heimspiel mit 20:27 verloren und warten somit weiterhin 
auf unseren ersten Saisonsieg. Es spielten: Sabrina Hau-
ser (Tor), Marina Marquardt (Tor), Daniela Thien (6), Na-

talie Mattheis, Nadine Butschle, Lena Pauli (3), Stefanie 
Ziegler, Sabrina Wenzler (3), Kerstin Haag (5), Julia Preiß 
(1), Ellen Marquardt, Lena Haffa, Isabell Haffa (1)

Landesliga Männer
HSG Rieth.-Weilh. – Spvgg Mössingen        (15:15) 27:26
Nachdem man in der letzten Woche im Derby mit der 
HSG Fridingen-Mühlheim leider nicht die gewünschte 
Leistung abrufen konnte, sah sich die Truppe um Trainer 
Jochen Trinkner gezwungen, gegen die Spvgg Mössingen 
zu punkten. Doch auch Mössingen zählt in dieser Sai-
son zu einer der Top-Mannschaften. Mit einem physisch 
sehr starken Team, versucht die Spielvereinigung in der 
Regel aus einer defensiven 6:0-Abwehr ihre Gegner zur 
Verzweiflung zu bringen. 
Wie erwartet wurde es ein sehr enges Spiel. Keine 
Mannschaft konnte sich über die ganze Spielzeit ent-
scheidend absetzen, wobei die HSG meist tonangebend 
war. Um zu erfolgreichen Torabschlüssen zu kommen, 
musste die kompakte Abwehr der Spielvereinigung in 
Bewegung gebracht werden. Somit wurde es möglich, 
das beliebte Spiel der HSG über den Kreis aufzuziehen. 
In der zweiten Halbzeit wurde zusätzlich der Spielmacher 
Holger Bensch in Manndeckung genommen, was Mös-
singen aus ihrem Konzept brachte. Daraus folgend wur-
den teils überhastete Würfe genommen, die die HSG im 
Gegenzug nutzte. Nachdem die HSG in der 56. Minute 
mit 26:24 in Front lag, schien der Drops gelutscht. Doch 
Mössingen glich in der 58. Minute bereits aus und die 
Partie war wieder offen. In der letzten Minute wurde der 
HSG ein Siebenmeter zugesprochen, den, der ansonsten 
sehr starke Florian Wenzler leider nicht im Tor unterbrin-
gen konnte. Nun hatte die Spielvereinigung die Chance 
zum Siegtreffer, doch unterlief ein technischer Fehler. 
Marius Marquardt nutzte dies, um den am Kreis warten-
den Stefan Huber anzuspielen und dieser konnte in der 
letzten Sekunde erfolgreich abschließen. Ein glücklicher, 
aber durchaus verdienter Sieg für die HSG.
In der nächsten Woche steht nun das Spiel beim unbe-
siegten Spitzenreiter der HSG Schönbuch an. Hier gilt es 
an die gezeigten Leistungen anzuknüpfen. 
Es spielten: Stefan Volz, Dorian Sauer, Markus Renz, 
Robin Hermle (5), Simon Storz (6), Jan Schutzbach, To-
bias Haffa (1), Florian Wenzler (8/3), Stefan Huber (1), 
Marius Marquardt (3), Udo Messner (1), Dominik Wetzel 
(2), Thomas Aicher

Narrenkameradschaft
1957 Weilheim e.V.

HILFE!
Freitag, 30. Oktober 2015, 14:00 Uhr.
Treffpunkt Weigandhaus zum Putzeinsatz.
Wir freuen uns über zahlreiche Helfer!

Seniorengemeinschaft
Rietheim-Weilheim

Die Senioren der Seniorengemeinschaft treffen sich am 
Dienstag, 3. November um 15 Uhr im Gasthaus Traube.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir uns austauschen.
Welche Hilfe könnte ich im Alter gebrauchen? 
Welche Angebote gibt es / wären wünschenswert.
Die Gemeinde veranstaltet am Mittwoch, 18.11.2015 um 
18 Uhr eine Bürgerinformation zum Thema:
„Wir bleiben Zuhause, wir bleiben in unserem sozialen 
Umfeld, bei Bedarf mit Betreuung und/oder Pflege“.
Zu diesem Thema möchten wir noch informieren.
Herzliche Einladung
Ihr Seniorenteam
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Sonstige Mitteilungen

Jahrgang 1934/35
Der Jahrgang trifft sich mit Partner am Donnerstag, den 
05. November um 14.00 Uhr am Parkplatz „Traube“. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften und fahren auf den Risiberg. 
Nach einem Spaziergang ist Einkehr im Gasthaus „Wal-
deck“.

Schulpreisträger aus der Regionerhalten 
Anerkennung von Marquardt
Die Marquardt GmbH in Rietheim-Weilheim hat als zweit-
größter Arbeitgeber im Landkreis Tuttlingen über 800 Buch-
gutscheine an Schulpreisträger aus den Landkreisen Tuttlin-
gen, Rottweil und Schwarzwald-Baar verschenkt und damit 
die ausgesprochen guten Leistungen honoriert. Alle, die im 
Nachgang an einem Gewinnspiel teilgenommen hatten, wa-
ren nun zur Preisübergabe nach Rietheim gekommen.
Im Juli wurden die über 800 Buchgutscheine durch die 
entsprechenden Schulleitungen an Schülerinnen und 
Schüler ausgegeben, die aufgrund ihrer ausgezeichneten 
Leistungen an ihren Gymnasien einen Schulpreis erhal-
ten hatten. Zusätzlich zu den Büchergutscheinen verloste 
Marquardt nun noch unter notarieller Aufsicht 28 wert-
volle Sachpreise. Verteilt wurden drei Hauptpreise und 25 
Gutscheine für das Tuttlinger Erlebnisbad TuWass.
Als Hauptpreis konnte sich Gewinner Paul Wollert vom 
Leibniz-Gymnasium Rottweil über ein neues iPhone 6 Plus 
freuen. Über den zweiten Preis, ein iPad Air freute sich 
Lasse Nick, ebenfalls vom Leibniz-Gymnasium Rottweil. 
Ein iPad mini als dritten Hauptpreis nahm Leon Fallert 
vom Otto Hahn Gymnasium in Tuttlingen mit nach Hause.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde hat Marquardt-Per-
sonalleiter Thomas Braun die Gewinne am Freitag, 9. 
Oktober, übergeben. Geschäftsführer Dr. Harald Marquardt 
und Ausbildungsleiter Steffen Rudischhauser nahmen 
ebenfalls an der Veranstaltung teil, um den Preisträgern 
ihre Glückwünsche auszusprechen. Neben den Schülerin-
nen und Schülern samt Eltern und Geschwistern waren 
auch Vertreter der Schulen anwesend. Nach der Preisüber-
gabe hatten alle die Möglichkeit, sich im Rahmen einer 
Produktausstellung einen Überblick über die innovativen 
Produkte und Technologien des Mechatronik-Spezialisten 
und Automobilzulieferers aus Rietheim zu verschaffen. In 
Kleingruppen konnten die Gäste dann bei einem Betriebs-
rundgang Entwicklung, Produktion und die Ausbildungs-
werkstatt im Hause Marquardt hautnah erleben. 
Um die Jugendlichen schon früh mit Marquardt und der 
Praxis vertraut zu machen, ist das Rietheimer Unterneh-
men schon seit mehreren Jahren in vielen Schulkoopera-
tionen in verschiedenen Landkreisen aktiv.

Mit über 800 Buchgutscheinen hat die Marquardt GmbH 
Schulpreisträger der Gymnasien aus den Landkreisen Tutt-
lingen, Rottweil und Schwarzwald-Baar für ihre ausgezeich-
neten Leistungen belohnt. Die Gewinner der Ziehung der 
Hauptpreise freuen sich jetzt zusammen mit ihren Lehrkräf-
ten über iPads und iPhone, die von Personalleiter Thomas 
Braun (rechts) zusammen mit Dr. Harald Marquardt (links) 
übergeben wurden

Besucher erlebten “Lean Production” live 
bei WERMA
Anfang Oktober machte die „Lean Factory Group“ Halt bei 
WERMA Signaltechnik in Rietheim-Weilheim. Dabei standen 
die Themen „Lean Production“ und „Industrie 4.0“ im Mit-
telpunkt. Über 180 Interessierten nutzten die Chance und 
besuchten die kostenfreie Roadshow. 
Der Signalgerätehersteller WERMA Signaltechnik aus 
Rietheim-Weilheim präsentierte im Rahmen einer Werks-
besichtigung seine funkbasierenden MDE-, Ruf- und Mel-
desysteme, welche sich ganz einfach nachrüsten lassen 
und speziell auf die Anforderungen der schlanken Pro-
duktion zugeschnitten sind. 
Die Besucher konnten die Anwendung der Lean-Werk-
zeuge „live“ erleben und erhielten einen Einblick in die 
WERMA-Fertigung nach „Lean-Kriterien“. In der hausei-
genen Spritzerei und Montage kommen die kostengüns-
tigen MDE-Systeme längst zum Einsatz und schaffen 
durch die Vernetzung (funkbasierend) von Maschinen und 
manuellen Arbeitsplätzen die Voraussetzungen für „Indus-
trie 4.0.“ und eine nachhaltige Produktion. 
Roadshow ist ein voller Erfolg
„Wir freuen uns riesig, über die tolle Resonanz und die 
Vielzahl an Besuchern, die zu WERMA gekommen sind. 
Besser hätte es fast nicht laufen können“, äußert sich 
WERMA-Mitarbeiter Manuel Schutzbach zufrieden. Sein 
Kollege Christoph Müller ergänzt, dass ihm vor allem 
„die hohe Qualität der Gespräche, die interessanten Fra-
gen und angeregten Diskussionen“ besonders gefallen 
haben. „Es war durchweg eine tolle Stimmung und die 
begeisterten Blicke haben für sich gesprochen“, fasst 
er abschließend zusammen. Schon jetzt steht fest, dass 
WERMA für diese Veranstaltung auch im kommenden 
Jahr seine Türen öffnen wird.

Zahlreiche interessierte Teilnehmer nutzten die Chance, 
„Lean Production“ bei WERMA live zu erleben

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUMMEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, 
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 
07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-rottweil.
de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der halbjähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Wohnraum für Flüchtlinge - Checkliste für 
Vermieter und Verkäufer ab sofort auf der 
Homepage des Landkreises
Angesichts dramatischer Flüchtlingszahlen ist der Landkreis 
Tuttlingen laufend auf der Suche nach Objekten zur An-
mietung oder zum Erwerb für die Unterbringung von Asyl-
bewerbern. Es werden Objekte gesucht, in denen rund 50 
Personen untergebracht werden können. Die Flüchtlingsun-
terkünfte müssen verschiedene Anforderungen erfüllen. Um 
die Identifizierung von geeignetem Wohnraum zu erleich-
tern, steht auf der Homepage des Landkreises (http://www.
landkreis-tuttlingen.de) unter dem Navigationspunkt Flücht-
linge ab sofort eine Checkliste zur Verfügung. Mit dieser 
können Interessenten der Kreisverwaltung die wesentlichen 
Informationen des angebotenen Objekts übermitteln, damit 
diese über dessen Eignung entscheiden kann.
„Aufgrund der anhaltend hohen Zugangszahlen kann der 
Landkreis keine kleineren Unterkünfte mehr anmieten, da 
wir Unterkünfte vor ihrer Belegung (oft baulich) herrichten 
und entsprechend einrichten müssen. Im Anschluss dar-
an muss außerdem eine Betreuung der untergebrachten 
Personen durch Sozialarbeiter und Hausmeister sicherge-
stellt werden. Mit unserem vorhandenen Personal können 
wir diese Aufgaben für kleinere Unterkünfte nicht mehr 
leisten“, so Eva-Maria Sagerer, die für die Koordinierung 
der Unterbringung der Asylbewerber zuständig ist. Wer 
eine Unterkunft für weniger als 50 Personen zur Verfü-
gung stellen möchte, kann diese den Städten und Ge-
meinden für die Anschlussunterbringung melden.

Stärkendes Kräuterräuchern am  
1. November in der Braunwurzhütte
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen veranstaltet am 1. No-
vember 2015 von 19:00 bis 21:00 Uhr in der Braunwurz-
hütte des Biobauernhofs Braun, Liptingen-Wehstetten, ein 
stärkendes Kräuterräuchern. Traditionell wurden Kräuter 
und Harze zum Reinigen, zur Stärkung der Gesundheit 
und zu spirituellen Zwecken trocken verräuchert. Drei 
Räucherungen werden während des Abends durchge-
führt. „Kommen Sie zu dieser Jahreszeit mit der Natur 
zur Ruhe und genießen Sie mit uns einen entspannenden 
Abend voll heimischer und ferner Düfte“, so Christiane 
Denzel, Kräuterpädagogin und Referentin der Veranstal-
tung. Im Laufe des Abends erklärt Christiane Denzel 
einiges über die Hintergründe des Räucherns und über 
die Wirkung der typischen Kräuter und Harze. Außerdem 
wird entspannender Kräutertee gereicht. „Riechen, sehen, 
schmecken und lauschen Sie, was Gottes wilder Garten 
alles für uns bereithält“, lädt Christiane Denzel alle Inte-
ressierten herzlich ein. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Landwirtschaftsamt, 
Tel. 07461/926-1340 oder -1360. Die Kosten betragen 7 
Euro/Person.

ErzieherInnenfortbildung – Küche als Lern-
ort für naturwissenschaftliche Erfahrungen
Eine Küche kann auch Lernort für naturwissenschaftliche 
Erfahrungen sein. Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bie-
tet am Freitag 30. Oktober 2015 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
in der Schulküche der Erwin-Teufel-Schule Spaichingen 
eine Fortbildung für Erzieherinnen zum Thema an. „Der 
Lernort Küche macht Appetit auf naturwissenschaftliche 
Erfahrungen und neugierig auf Lebensmittel. In dieser 
Fortbildung vermitteln wir den ErzieherInnen die Phäno-
mene Oxidation, Osmose, Emulsion u. a. mit Experimen-
ten aus der Küche und mit Themen aus dem Ernäh-
rungsalltag“, so die beiden Referentinnen Angelika Furrer 
und Birgit Weiß (beide Fachfrauen für Kinderernährung). 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Landwirtschaftsamt, 
Tel. 07461/926-1340 oder -1360.

Traditioneller Saisonabschluss im  
Freilichtmuseum Neuhausen
Am Sonntag, den 1.11.2015 beschließen wir im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck die Museumssaison mit der 
traditionellen „Rauen Kost“. In den historischen Häusern im 
Museum wird gekocht, was es früher auf der Alb zu Essen 
gab - als das Leben noch rau und der Boden karg war.
Für Kinder finden ab 14 Uhr Bastelaktionen und die Vor-
bereitungen auf den Rübengeister-Umzug statt. Wenn es 
dann dunkel ist, ziehen die Kinder mit ihren Rübengeis-
tern durchs Museumsdorf und klopfen an die Türen... ob 
ihnen jemand antwortet?

Apothekendienst

Samstag, 31.10.2015 von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4,
Mühlheim  Tel. 07463 372
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990

Sonntag, 01.11.2015 von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 2,
Tuttlingen  Tel. 07461 9468-0
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen  Tel. 07426 1358
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil  Tel. 0741 31894

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag  31.10./01.11.2015
Dr. med. vet. H. Link-Straub, Karlstr. 28, 
Tuttlingen  Tel. 07461/15267

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE:       Mittwoch, 11.11.2015
          beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE:  Mittwoch, 04.11.2015
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mittwoch, 04.11.2015
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Montag, 23.11.2015
        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Mittwoch, 18.11.2015
        beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen  
noch bis 14.11.2015 geöffnet: jeweils samstags

08.30 – 09.30 Uhr  Weilheim – beim alten Schulhaus
09.45 – 10.45 Uhr   Rietheim – am Bahngelände ge-

genüber Gasthaus Schwanen
Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen

Telefon: 07461 926-3400


